
  

 

 

Anlagen zur Schulordnung 

Anlage I: 

Nutzung von schülereigenen digitalen Endgeräten und der schulischen IT-Infrastruktur 

IT-Konzept der BBS Soltau 

Die digitale Transformation erreicht unsere gesamten Lebensbereiche und damit auch die BBS Soltau. 
Die BBS Soltau orientiert sich am aktuellen BYOD Konzept der niedersächsischen Landesregierung 
(Ziellinie 2020) und wird dies in einzelnen Bildungsgängen umsetzen.  

Langfristig sollen alle Lehrkräfte und Schülerinnen und Schüler über ein digitales Endgerät (BYOD) 
verfügen. Im Unterricht werden zunehmend digitale Unterrichtsmaterialien genutzt und erstellt. Bei 
Bedarf werden digitale Endgeräte in Fachräumen von der Schule zur Verfügung gestellt.  

Eine Nutzung der IT-Infrastruktur und der damit verbundenen Programme und Anwendungen ist an 
der BBS Soltau aufgrund der Besonderheiten der Ausbildungsgänge nahezu unumgänglich. Die 
Digitalisierung schreitet in besonderem Maße auch in den späteren Arbeitsbereichen dieser 
Ausbildungsgänge voran. Hieraus folgt, dass eine praxisorientierte und zukunftsfähige Ausbildung 
unserer Schülerinnen und Schüler nur durch die Verwendung dieser Programme gewährleistet werden 
kann. 

 

Allgemeine Nutzungsregelungen 

Nachfolgende Regelung gilt für die Benutzung der schulischen IT- Infrastruktur durch Schülerinnen und 
Schüler im Rahmen des Unterrichts, der Gremienarbeit und zur Festigung der Medienkompetenz 
außerhalb des Unterrichts. 

Nutzerinnen und Nutzer achten darauf, dass: 

1. mit den digitalen Endgeräten der Schule und der dazugehörigen Infrastruktur sorgfältig 
umgegangen wird, 

2. die persönlichen Zugangsdaten für die IT-Systeme (Passwort) geheim gehalten werden und das 
Arbeiten unter einem fremden Passwort verboten ist, 

3. die IT-Infrastruktur der Schule grundsätzlich nur für schulische Zwecke genutzt werden darf, 
4. die gesetzlichen Bestimmungen insbesondere des Strafrechts, Urheberrechts und des 

Jugendschutzrechts zu beachten sind. Illegale Inhalte dürfen weder veröffentlicht noch im Internet 
aufgerufen werden, 

5. persönliche Daten (wie Name, Geburtsdatum, Personenfotos, Zitate, Lehrinhalte etc.) von 
Lehrkräften, Schülerinnen und Schülern und sonstigen Personen nicht unberechtigt veröffentlich 
werden,  

6. die Schule nicht für Schäden am digitalen Endgerät der Nutzer haftet, die im Zuge der 
Unterrichtstätigkeit entstehen. Sie sichert die Verfügbarkeit der IT-Ressourcen nicht 
uneingeschränkt zu, 

7. die Schule die bestehende Nutzungsordnung jederzeit ändern kann. Mit der Veröffentlichung auf 
der Schulwebseite erklären sich die Nutzer mit den Änderungen einverstanden. 



  

 

 

Bei weiteren Fragen können Sie sich an die jeweilige Klassenleitung oder die Schulleitung wenden. 

 

Anwendungsbereich 

Diese Nutzungsregelungen finden Anwendung auf alle digitalen Endgeräte und die schulische IT-
Infrastruktur, die im schulischen Kontext genutzt werden. 

Zu 1. Sorgfältiger Umgang 

Die Bedienung der Hard- und Software hat entsprechend den Instruktionen zu erfolgen. Störungen 
oder Schäden sind sofort der betreuenden Lehrkraft zu melden. Wer schuldhaft Schäden verursacht, 
hat diese zu ersetzen. 

Eingriffe in die Hard- und Softwareinstallation, Veränderungen der Installation und Konfiguration der 
schuleigenen Arbeitsstationen, des Netzwerkes und der Energieversorgung sowie Manipulationen an 
der Hardwareausstattung sind untersagt. 

Zu 2. Zugangsdaten 

Alle Schülerinnen und Schüler erhalten eine individuelle Nutzerkennung und wählen sich ein Passwort, 
mit dem sie sich im Schulnetz anmelden können. Ohne individuellen Zugang ist keine Arbeit im 
Schulnetz möglich. Nach Beendigung der Nutzung hat sich die Schülerin oder der Schüler vom 
Schulnetz abzumelden.  

Zum Schutz der Zugangsdaten dürfen eingeloggte Nutzer ihr Endgerät nicht unbeaufsichtigt lassen. 
Das Passwort muss den aktuellen Passwortsicherheitsrichtlinien entsprechen und regelmäßig geändert 
werden. Für unter der Nutzerkennung erfolgte Handlungen werden Schülerinnen und Schüler 
verantwortlich gemacht. Deshalb muss das Passwort vertraulich gehalten werden. 

Das Arbeiten unter einem fremden Passwort („Passwort-Sharing“) ist untersagt. Wer ein fremdes 
Passwort erfährt, ist verpflichtet, dieses der für die IT-Nutzung verantwortlichen Person mitzuteilen. 

Diese Lehrkraft ist berechtigt, die Zugangsdaten eines Nutzers unverzüglich – auch dauerhaft oder 
endgültig – zu sperren, wenn der begründete Verdacht besteht, dass das Passwort durch unberechtigte 
Personen genutzt wird; der betroffene Nutzer wird hierüber informiert und erhält ein neues Passwort 
zugeteilt, soweit er nicht selbst vorsätzlich oder grob fahrlässig zu dem Missbrauch beigetragen hat. 

Zu 3. Nutzungseinschränkung 

Der Internet-Zugang darf nur für schulische Zwecke genutzt werden. Als schulisch ist auch ein 
elektronischer Informationsaustausch anzusehen, der unter Berücksichtigung seines Inhalts und des 
Adressatenkreises mit der schulischen Arbeit im Zusammenhang steht. 

Den Schülerinnen und Schülern ist es darüber hinaus untersagt, Einstellungen oder Änderungen am 
Nutzerkonto vorzunehmen, die andere Zugriffsrechte gestatten oder ermöglichen, als die von der 
Schule oder dem System-Administrator dem jeweiligen Nutzerkonto ursprünglich zugedacht wurden. 
Ein Zugang über ein anderes als das zugeteilte Konto ist untersagt. Schülerinnen und Schüler, die 
Kenntnis von derartigen Sicherheitsproblemen erlangen, sind verpflichtet dies unverzüglich der für die 
IT-Nutzung verantwortlichen Person oder dem Systemadministrator mitzuteilen. Alle Nutzer sind 
verpflichtet, eingesetzte Filter und Sperren zu respektieren und diese nicht zu umgehen. 



  

 

 

Die Schule ist nicht für den Inhalt der über ihren Zugang abrufbaren Angebote Dritter im Internet 
verantwortlich. Im Namen der Schule dürfen weder Vertragsverhältnisse eingegangen noch ohne 
Erlaubnis kostenpflichtige Dienste im Internet benutzt werden. Bei der Weiterverarbeitung von Daten 
aus dem Internet sind insbesondere Urheber-, Nutzungs- und Persönlichkeitsrechte zu beachten. 

Die Benutzung kann eingeschränkt oder auf Dauer versagt werden, wenn die betreffende Schülerin 
oder der betreffende Schüler gegen diese Nutzungsbedingungen verstößt. 

Zu 4. Gesetzliche Bestimmungen 

Die gesetzlichen Bestimmungen insbesondere des Strafrechts, Urheberrechts und des 
Jugendschutzrechts sind zu beachten. Es ist verboten, pornographische, gewaltverherrlichende oder 
rassistische Inhalte aufzurufen oder zu versenden. Werden solche Inhalte versehentlich aufgerufen, ist 
die Anwendung zu schließen und der Aufsichtsperson Mitteilung zu machen. 

Werden Informationen unter dem Absendernamen der Schule in das Internet versandt, geschieht das 
unter Beachtung der allgemein anerkannten Umgangsformen. Die Veröffentlichung von Internetseiten 
der Schule bedarf der Genehmigung durch die Schulleitung. Für fremde Inhalte ist insbesondere das 
Urheberrecht zu beachten. So dürfen zum Beispiel digitalisierte Texte, Bilder und andere Materialien 
nur mit Erlaubnis der Urheber in eigenen Internetseiten verwandt werden. Der Urheber ist zu nennen, 
wenn dieser es wünscht. 

Das Recht am eigenen Bild ist zu beachten. Die Veröffentlichung von Fotos und Schülermaterialien im 
Internet ist nur mit der Genehmigung der Schülerinnen und Schüler gestattet. Soweit diese noch 
minderjährig sind, ist zusätzlich zu ihrer eigenen Einwilligung auch die ihrer Erziehungsberechtigten 
einzuholen. 

Zu 5. Schutz persönlicher Daten 

Mit der Anerkennung der Nutzungsordnung erklärt sich der Nutzer – bei minderjährigen Schülerinnen 
und Schülern in gesetzlicher Vertretung durch zusätzliche Einwilligung einer 
personensorgeberechtigten Person – zugleich einverstanden, dass die Schule berechtigt ist, seine 
persönlichen Daten im Rahmen der geltenden Datenschutzbestimmungen zu speichern. 

Persönliche Daten der Schülerinnen und Schüler (z. B. Name, E-Mailadresse, Klassenzughörigkeit) 
werden von Seiten der Schule nicht über das im Niedersächsischen Schulgesetz (in der Fassung vom 3. 
März 1998, § 31, Verarbeitung personenbezogener Daten) geregelte Maß hinaus an Dritte 
weitergegeben, es sei denn, die Weitergabe erfolgt in Erfüllung einer gesetzlichen Verpflichtung. 

Die in schulischen Datenspeichern abgelegten Werke von Schülerinnen und Schülern, deren 
Schulzugehörigkeit geendet hat, werden ein Jahr nach Ablauf der Zugehörigkeit zur Schule ohne 
Zustimmung der Ersteller gelöscht. 

Zu 6. Haftungsausschluss, Schadensregulierung und Gewährleistung der Schule 

Für von Schülerinnen und Schülern eingestellte Inhalte sowie deren Rechtmäßigkeit wird keine 
Haftung übernommen. 

Die BBS Soltau macht sich die Inhalte der Schülerinnen und Schüler nicht zu eigen und übernimmt auch 
keine Haftung und/oder Gewähr für Verlinkungen/Links auf Seiten Dritter oder deren Inhalte bzw. 
Angebote. Es wird keine Garantie oder Haftung dafür übernommen, dass die Systemfunktionen den 



  

 

 

speziellen Anforderungen des Nutzers entsprechen oder dass das System fehlerfrei oder ohne 
Unterbrechung verfügbar ist.  

Soweit die Schule den Nutzern einen persönlichen E-Mail-Account oder andere 
Kommunikationsanwendungen zur Verfügung stellt, darf diese/r nur für die schulische Kommunikation 
verwendet werden. Die Schule ist damit kein Anbieter von Telekommunikation im Sinne von § 3 Nr. 6 
Telekommunikationsgesetz. Ein Rechtsanspruch der Nutzer auf den Schutz der Kommunikationsdaten 
im Netz besteht gegenüber der Schule somit grundsätzlich nicht. 

Aufgrund der begrenzten Ressourcen können insbesondere die jederzeitige Verfügbarkeit der 
Dienstleistungen sowie die Integrität und die Vertraulichkeit der gespeicherten Daten ungeachtet der 
sich aus „5. Schutz persönlicher Daten“ ergebenden Pflichten nicht garantiert werden. Die Nutzer 
haben von ihren Daten deswegen Sicherheitskopien auf externen Datenträgern anzufertigen. Dies gilt 
in besonderem Maße bei Leistungsnachweisen, zu bewertenden häuslichen Arbeiten und 
Prüfungsarbeiten. 

Die Schule haftet vertraglich im Rahmen ihrer Aufgaben als Systembetreiber nur, soweit ihr, den 
gesetzlichen Vertretern, Erfüllungsgehilfen oder Dienstverpflichteten ein vorsätzliches oder grob 
fahrlässiges Verhalten zur Last fällt. Für Schäden (mechanische Schäden, Virenbefall, etc.) am Endgerät 
der Nutzer, die im Laufe des Unterrichtes entstanden sind, übernimmt die Schule keine Haftung. 

Zu 7. Änderung der Nutzungsordnung, Wirksamkeit 

Der Schulleitung ist das Recht vorbehalten, diese Nutzungsregelungen jederzeit im Bedarfsfall ganz 
oder teilweise zu ändern. Über Änderungen werden alle Nutzer durch Aushang oder in geeigneter 
Weise informiert. Die Änderungen gelten grundsätzlich als genehmigt, wenn der jeweilige Nutzer die 
von der Schule gestellten Computer und die Netzinfrastruktur nach Inkrafttreten der Änderungen 
weiter nutzt. 

Sollten einzelne Bestimmungen dieser Nutzungsordnung ganz oder teilweise unwirksam sein oder 
werden, berührt dies die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen nicht. 

  



  

 

 

Datenschutzhinweis für Webseiten und die IT-Infrastruktur der BBS Soltau 

Die nachfolgenden Datenschutzhinweise geben einen Überblick über die Erhebung und Verarbeitung 
Ihrer Daten. Die vollständigen Informationen ergeben sich aus der Datenschutzerklärung. 

A. Welche Daten erfassen wir von Ihnen? 

1. Beim Aufruf unserer Webseite: 

Ihre IP-Adresse zusammen mit dem Zeitpunkt und Inhalt Ihres Abrufs einschließlich der übertragenen 
Datenmenge und der Meldung, ob der Abruf erfolgreich war. Diese Daten werden nach Ende des 
Zugriffs auf die Webseite gelöscht. 

2. Aufgrund ihrer Eingaben auf unserer Webseite: 

Auf dem Kontaktformular: Ihr Vor- und Nachname und Ihre E-Mail-Adresse sowie ggf. Ihre Anschrift. 

3. Bei Nutzung der IT-Infrastruktur 

Zum Anlegen eines Nutzer-Kontos: Ihr Vor- und Nachname, Ihre schulische E-Mail-Adresse sowie Ihre 
Klassen- und Kurszugehörigkeit. Darüber hinaus alle Daten, die die Schülerinnen und Schüler bei der 
Nutzung selbst eingeben. 

4. Weitere Daten 

Über die im Zuge des §31, Niedersächsisches Schulgesetz, hinaus zu erhebenden Daten werden Sie im 
jeweiligen Fall informiert und Ihr Einverständnis eingeholt. 

B. Auf welche Weise erheben wir Ihre Daten? 

Die Daten, die wir bei jedem Zugriff erheben, protokollieren wir automatisiert; ansonsten nur aufgrund 
Ihrer Eingaben und ggf. durch ein temporäres Cookie. 

C. Wofür nutzen wir Ihre Daten? 

Ausschließlich zu Zwecken der Beschulung, der Ausbildung und zu pädagogischen Zwecken. 

Wir nutzen Ihre Daten  

• nicht zur Profilbildung 
• nicht für Werbung 
• nicht für kommerzielle Zwecke 
• grundsätzlich nicht zur Weitergabe an Dritte, außer: 

Im Falle der vorherigen Einwilligung in die Nutzung weiterer für die Beschulung erforderlichen 
Anwendungen oder ähnlichem. In einem solchen Falle werden Sie rechtzeitig hierüber informiert 
und um eine Einwilligung gebeten. 

• Zur Verfolgung rechtlicher Interessen, insbesondere wenn die Daten im Zusammenhang mit einem 
Angriff auf unsere IT-Strukturen stehen.  



  

 

 

D. Ihre Rechte 

Sie haben bezüglich Ihrer personenbezogenen Daten folgende Rechte: 

• Auskunft 
• Löschung 
• Berichtigung 
• Widerspruch 

E. Behördlicher Datenschutzbeauftragter 
BBS Soltau, 
Manuel Gutschke, 
Winsener Str. 57, 29614 Soltau, 
E-Mail: datenschutz@BBSsoltau.de, 
Tel.: 05191 971-161 

 

Datenschutzerklärung 

Die BBS Soltau nimmt den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten sehr ernst. Wir möchten, dass Sie 
wissen, wann wir welche Daten erheben und wie wir sie verwenden. Wir haben technische und 
organisatorische Maßnahmen getroffen, die sicherstellen, dass die Vorschriften über den Datenschutz 
sowohl von uns als auch von externen Dienstleistern beachtet werden. Im Zuge der Weiterentwicklung 
unserer IT-Infrastruktur, unserer Webseiten und der Implementierung neuer Technologien, um die 
Beschulung unserer Schülerinnen und Schüler zu verbessern, können auch Änderungen dieser 
Datenschutzerklärung erforderlich werden. Daher empfehlen wir Ihnen, sich diese 
Datenschutzerklärung ab und zu erneut durchzulesen. 

Zugriff auf das Internetangebot und die IT-Infrastruktur 

Zur Kenntnisnahme 

Für die Schulorganisation und Verwaltung werden von Ihnen Daten erhoben, die zur Erfüllung des 
Bildungsauftrags der Schule oder der Fürsorgeaufgaben, zur Erziehung oder Förderung der 
Schülerinnen und Schüler oder zur Erforschung oder Entwicklung der Schulqualität erforderlich sind. 
Rechtsgrundlage dafür ist der §31 des Niedersächsischen Schulgesetzes in der Fassung vom 3. März 
1998. Sämtliche Angaben speichern wir gemäß EU-DSGVO vom 25.05.2018. Der Zugriff auf die Daten 
ist nur wenigen besonders befugten Personen möglich, die mit der technischen, kaufmännischen oder 
redaktionellen Betreuung der Server befasst sind. Über diese Datenerhebung setzen wir Sie in 
Kenntnis. 

  



  

 

 

Es handelt sich hierbei um folgende Systeme und Anwendungen: 
System/ Anwendung Zweck der Verarbeitung Datenattribute 
BBS Planung: 
Verwaltung von 
Schülerdaten 
 

Verwaltung von Schülerdaten für 
organisatorische und statistische 
Angelegenheiten 
 

Betriebe: Persönliche Daten, Adressdaten 
(Ausbilder), Erziehungsberechtigten: 
Persönliche Daten, Adressdaten 
Ehemalige (Abgänger): Persönliche 
Daten, Adressdaten 
Besondere Kategorien 
personenbezogener Daten (Art. 9): 
Religionszugehörigkeit, häusliche 
Umgangssprache, Schullaufbahn und 
erreichte Abschlüsse 

Moodle: 
Lernmanagementsystem 
 

Unterstützung der 
Schulorganisation, 
Ergänzung der pädagogischen 
Arbeit durch 
virtuelle Klassenräume, 
Förderung der Kooperation 
innerhalb der 
Schule und zwischen Schulen 
 

Daten der Schülerinnen und Schüler: 
Persönliche Daten: Name, 
Namensbestandteile, Vorname(n), Schule, 
Klasse, E-Mail-Adresse im Rahmen der 
Kooperationsplattform, 
Optional und freiwillig können Nutzer 
folgende Attribute in ihrem Profil 
angeben, von denen Teile durch andere 
Nutzer sichtbar sind: Foto, Neigung, 
Adresse, Website, Internetdienste (ICQ, 
Skype,...), 
Nutzungsbezogene Daten: Name, Datum 
der Anmeldung, Benutzername, Datum 
des ersten Logins, Datum des letzten 
Logins, Summe der Logins, 
Gesamtnutzungsdauer der Lernplattform, 
In Anspruch genommener Speicherplatz, 
Mitgliedschaften im Rahmen der 
Lernplattform, Datum der letzten 
Bearbeitung eines Kurses, bearbeitete 
Lektionen, Fehler, Fehlerzahl in den 
absolvierten Tests, 
Korrekturanmerkungen, In der 
Lernplattform veröffentlichte Beiträge, 
jeweils Datum der Erstellung und Datum 
der letzten Änderung der veröffentlichten 
Beiträge  

 

Zum Einverständnis 
Abgeleitet von dem in den Nutzungsregelungen beschriebenen IT-Konzept der BBS Soltau arbeiten 
Schülerinnen und Schüler im Unterrichtskontext mit weiteren Applikationen/Systemen, die individuell 
Daten erfassen bzw. aus anderen Systemen zur Verfügung gestellt bekommen. Dazu holen wir Ihr 
Einverständnis ein. Ihr Einverständnis geben Sie freiwillig. 

Dabei sollten Sie bedenken, dass alle eingesetzten Systeme Ihrer persönlichen Kompetenzentwicklung 
dienen und einen modernen Unterricht garantieren. Wir geben keine Daten zur Profilbildung, 
Werbung oder für kommerzielle Zwecke an Dritte weiter. 

Beim Arbeiten in der Apple Cloud werden personenbezogenen Daten digital gespeichert.  

 



  

 

 

System/ Anwendung Zweck der Verarbeitung Datenattribute 
Office 365: Software für Office, 
Userverwaltung, Organisation, 
Kollaboration 

Office Programme für die 
Unterrichtsdurchführung, 
Cloudspeicher zur Datenablage von 
Unterrichtsmaterialien für 
LehrerInnen und SchülerInnen, 
kollaboratives Arbeiten im 
Unterricht 

Benutzername 
E-Mail-Adresse 
Aliase 
Produktlizenzen 
Gruppenmitgliedschaften 
Office-Installationen 

Cisco Networking Academy 
 

Lernmanagementsystem zur 
Vermittlung IT-bezogener 
Kompetenzen 

Benutzername 
E-Mail-Adresse 
Name 
Schulzugehörigkeit 
Loginverlauf 
Lernfortschritt 
Weitere freiwillige Angaben 

 

Weitergabe personenbezogener Daten an Dritte 
Daten, die beim Zugriff auf das Internetangebot oder der Infrastruktur der BBS Soltau protokolliert worden sind, 
werden an Dritte nur übermittelt, soweit wir gesetzlich oder durch Gerichtsentscheidung dazu verpflichtet sind 
oder die Weitergabe im Falle von Angriffen auf die Netz-Infrastruktur der BBS Soltau zur Rechts- oder 
Strafverfolgung erforderlich ist. 

Ausbildungs- oder projektbezogene Daten gibt die BBS Soltau nicht ohne Ihre ausdrückliche Einwilligung an Dritte 
weiter. 

Einsatz von Cookies 
Auf den Seiten der BBS Soltau kommt ein Cookie zum Einsatz, das für die Zeit ihres Besuchs auf der Website gültig 
ist. Dies ist aus technischen Gründen für die Funktion der Seiten notwendig. Die meisten Browser sind so 
eingestellt, dass sie Cookies automatisch akzeptieren. Sie können das Speichern von Cookies jedoch deaktivieren 
oder Ihren Browser so einstellen, dass Cookies nur für die Dauer der jeweiligen Verbindung zum Internet 
gespeichert werden.  

Links zu Webseiten anderer Anbieter 
Unser Online-Angebot und die IT-Infrastruktur unserer Schule enthält Links zu Webseiten anderer Anbieter. Wir 
haben keinen Einfluss darauf, dass diese Anbieter die Datenschutzbestimmungen einhalten. 

Behördlicher Datenschutzbeauftragter 
BBS Soltau  

Manuel Gutschke 

Winsener Str. 57 

29614 Soltau 

E-Mail: datenschutz@BBSsoltau.de, 

Tel.: 05191 971-161 

  



  

 

 

Bestätigung der Kenntnisnahme der Nutzungsregelungen, der Datenschutzerklärung 
und des datenschutzrechtlichen Hinweises 

 

Name, Vorname der Schülerin/ des 
Schülers 

 Geburtsdatum  Klasse/ Kurs 

 

Hiermit bestätige ich/bestätigen wir, dass die oben genannte Person die Nutzungsregelungen, 
die Datenschutzerklärung und den datenschutzrechtlichen Hinweis zur Kenntnis genommen 
hat. 

Die Risiken beim Einsatz von Office365 und das Verbot der Nutzung von Office365 für 
personenrelevante Daten wurden mir erläutert und sind mir bekannt. 

Mir/uns ist bekannt, dass die Schulleitung nach eigenem Ermessen im Fall des Verdachts der 
unzulässigen Nutzung der Kommunikationsplattform, insbesondere des Verdachts auf 
Straftaten, Ordnungswidrigkeiten, den Verstoß gegen die Nutzungsbedingungen oder andere 
rechtliche Bestimmungen im erforderlichen Umfang unter anderem folgende Maßnahmen 
durchführen kann: 

• Auswertung der im Zusammenhang mit der Internetnutzung entstandenen Protokolldaten 
• Auswertung der Inhalte der gesamten Kommunikationsdaten 

 

 

Ort, Datum  Unterschrift Schüler/ Schülerin 

   

Ort, Datum  Zusätzlich: Unterschrift Erziehungsberechtigte,  
bei Schülerin/ Schüler unter 18 Jahren 

 

 
 
  



  

 

 

Einwilligung in die Nutzung der IT-Infrastruktur und der damit verbundenen 
Verarbeitung personenbezogener Daten der BBS Soltau 
 

Name, Vorname der Schülerin/ des 
Schülers 

 Geburtsdatum  Klasse/ Kurs 

 

Abgeleitet von dem in den Nutzungsregelungen beschriebenen IT-Konzept der BBS Soltau 
arbeiten Schülerinnen und Schüler im Unterrichtskontext mit weiteren Applikationen/ 
Systemen, die individuell Daten erfassen bzw. aus anderen Systemen zur Verfügung gestellt 
bekommen. Alle eingesetzten Systeme dienen Ihrer persönlichen Kompetenzentwicklung und 
unterstützen einen modernen Unterricht. 

Hiermit willige ich/willigen wir in die Nutzung der in der Datenschutzerklärung unter „Zugriff 
auf das Internetangebot und die IT-Infrastruktur genannten Systeme der BBS Soltau zu 
schulischen Zwecken durch die oben benannte Person ein (Office 365, Cisco Networking 
Academy, Moodle). 

Die Einwilligung kann jederzeit schriftlich bei der Schulleiterin/dem Schulleiter widerrufen 
werden. Bei Druckwerken ist die Einwilligung nicht mehr widerruflich, sobald der Druckauftrag 
erteilt ist. 

Wird die Einwilligung nicht widerrufen, gilt sie solange die Beschulung an den BBS Soltau 
währt. Ab dem Zeitpunkt des Widerrufs werden alle Daten der jeweiligen Schülerin oder des 
Schülers gelöscht und der Zugang gesperrt. 

Die Einwilligung ist freiwillig. Mir/uns ist bekannt, dass eine Nutzung der schulischen IT-
Infrastruktur eingeschränkt und somit eine unseren Prinzipien folgende Beschulung ohne 
diese Einwilligung nicht möglich sind. 

 

Ort, Datum  Unterschrift Schüler/ Schülerin 

   

Ort, Datum  Zusätzlich: Unterschrift Erziehungsberechtigte,  
bei Schülerin/ Schüler unter 18 Jahren 

 

 


